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klopft und die Fauſt Säbel oder Gewehr ergreift Heller Soldaten daß die jungen Soldaten ebenſo raſch und frendig wie ihre VäterDie jungen Soldaten muth ſchirmt das Vaterland echte Soldatentreue das Reich Wir 1870 folgen werden wenn Kaiſer und Vaterland rufen Deutſch
haben ſeit anno 1871 gar viel erlebt manche dunkle Wolke am land hat nur ſeine innere Uneinigkeit zu fürchten und die iſt ge

J Halle 31 Januar politiſchen Himmel geſehen aber die tapferen Männer welche bannt nichts weiter
m ten d m Tun letzten a n ne T gemacht haben doch ſtets zu der jungen Generation

einzelne Kompagnien ja ganze Bataillone j geſagt Wenn es wieder losgeht dann wird es gerade ſo wieden Dienſt verweigerten weil ihnen dies oder ken acht recht ge danats kommen ge verade Deutſcher Reichstag
fiel Jſt es doch beim vorletzten Beſuch des deutſchen Kaiſers in Die junge Generation ſie ſcheint in manchen Stücken Originalbericht des General Anzeiger
England geſchehen daß die Artilleriſten eines ganzen Regimentes etwas anders zu ſein als die ältere es war Man ſpricht heute 160 Si
vom erſten bis zum letzten die Pferdeſtränge durchſchnitten um etwas gar zu viel und nicht immer iſt das was geſprochen die Sitzung
nicht an einer Parade vor dem hohen Gaſte theilnehmen zu müſſen lange Rede werth unter vielem Geräuſch und eitlem Zuſchanſtellen S Berlin 28 Januar
Es geſchah das nicht weil man einen Widerwillen gegen den Kaiſer der eigenen Kenntniſſe wird über viele Dinge geſprochen zu deren Uhr Am Bundesrathstiſche v Bötticher v Marſchali
hatte ſondern weil man ſo in deutlichſter Weiſe gegen die vielen richtiger Beurtheilung der jungen Welt die Hauptſache fehlr die r e um ne ung e liert
Uebungen proteſtiren wollte die der Parade vorausgegangen waren udthige Erfahrung Früher war man doch ein ganzes Stück Horn mee re nene ar n die Tacee

i i c geordnetenhauſe herübergeholt ſind tritt ſofort in die TagesI Als dieſe Nachrichten in Deutſchland bekannt wurden ſchüttelte ruhiger und bedachtſamer und die Weltgeſchichte iſt darum nicht ordnung ein Der Geſetzentwurf betr die Anwendung der vertrags
jeder geweſene Soldat den Kopf und ganz richtig bemerkte er daß ſchlechter ausgefallen Es macht ſich heute recht viel Oberflächlich mäßigen Zollſätze auf Getreide Holz und Wein aus dem

e ſo etwas im deutſchen Heere und in der deutſchen Armee überhaupt keit breit die zu bekämpfen jeder ernſte und gereifte Mann für Auslande welche am 1 Februar in Deutſchland unverzollt lagern
I unmöglich ſei Und ſo iſt es in der That Wie Deutſchlands Stärke auf ſeine ernſte Pflicht halten ſollte Dieſe Oberflächlichkeit iſt gerade wird in namentlicher Abſtimmung mit 124 gegen 107 Stimmen ange

v ſeiner Armee aus allen waffentüchtigen Söhnen des Vaterlandes in den Jahren am ſtärkſten in welchen die Aushebung zur Armee nommen Dagegen ſtimmen die Konſervativen ein Theil des Centrums
I und Bürger des Staates beſteht ſo liegt Englands Schwäche in erfolgt und darum iſt auch die Dienſtzeit als eine recht gute und die Antiſemiten e

S ſeiner Söldner Armee in der die militäriſche Ehre bei Weitem Schule für des Lebens Ernſi zu betrachten Und die Heilſamkeit Denen net L ren h et en 9
So nicht in der Weiſe vorwaltet in welcher es der Fall ſein muß dieſer Schule wird ja wie oben ſchon dargelegt faſt ausnahmslos Je e i ragreißzin ennner en Ficht weiſthegänſligien Stagten

8 I wenn ein Staat ſiegreich alle Gefahren eines großzen Krieges über bereitwillig von den jungen Soldaten anerkannt Sie wiſſen daß wird in dritter Peſngg bereahen
2 winden ſoll Die Londoner Regierung hat ihre Landkriege in der der Kräftigung des Körpers die ſchnelle Entſchloſſenheit die der Abg Graf Arnim freiſ bedauert daß die Oeſterreich und Italien

Hauptſache faſt immer mit fremden Kräften geſchlagen und wenn Militärdienſt nun einmal mit ſich bringt auch für das ſpätere zugeſtandenen Zollermäßigungen nun ohne Weiteres den Meiſtbegün
h nicht im Geringſten beſtritten werden ſoll daß der Brite ein bürgerliche Leben die allerbeſten Dienſte leiſtet Vor Allem aber ſtigungsſtaaten zu Gute kommen Die Meiſtbegünſtigungsklauſel ſei

ausdauernder zäher und tapferer Soldat iſt man hat nicht genug iſt der Militärdienſt die Stätte in welcher die Gedanken ſtramm jetzt ein ſcharfes Schwert das man den anderen Staaten zu entwinden
dieſe Eigenſchaften heute für die Armee in Ausnützung gebracht auf das Beſtehen und die Wohlfahrt des geeinigten deutſchen trachten müſſe Hoffentlich werde die Regierung bemüht bleiben auch
Es kann das auch nicht Wunder nehmen in einem Staate in Vaterlandes und die Regierung des Kaiſers als des oberſten mit a rn r abzuſchzließen Es folgt die erſte
I welchem vor noch gar nicht allzu langer Zeit die Soldaten noch Kriegsherrn hingelenkt werden Es wäre ja beſſer wenn man ſich und Wenn wen Verathang des ſrhennwnrſes betr vie Eine
mit der neunſchwäntzigen Katze traktirt wurden und die Offiziers vorher ſchon mehr allgemein mit dem erforderlichen Ernſt in ernſte ziehung der Vereinsthaler öſterreichiſchen Gepräges8 ſtellen käuflich waren Daraus ergiebt ſich auch die verhültniß Dinge vertiefen wollte denn daß hier Manches zu wünſchen übrig Abg v Frege konſ beantragt Vorberathung des Entwurfs in

2 mäßig geringe Achtung des Soldatenſtandes Bei uns liegen die bleibt kann nicht beſtritten werden aber vor allen Dingen und einer kleinen Kommiſſion in welcher die Regierung vorher noch mehr
8 Dinge anders daß mancher junge Mann nicht gern Soldat wird das iſt die Hauptſache alle hier und da auftretende Oberſlächlich als es hier geſchehen könnte Gelegenheit hätte die Bedenken ſeiner

e du lieber Gott es iſt erklärlich wenn mancher junge Mann nicht keit hat doch in der Mehrheit den guten Kern nicht anzutaſten politiſchen Freunde wegen dieſes Geſetzentwurfes zu zerſtreuen Redner
gern aus dem warmen Stübchen der Mutter in die Kaſerue vermocht Was in der Bruſt ſchlummerte wird während der wünſcht Ausdehnung der Ausprägung von eſitbernen n
wandern mag aber es iſt doch Thatſache daß nirgends ſo viele Militärzeit kräftig geweckt und bekannt iſt ja daß unſer Kaiſer W hen wo c Diener ſner a
junge Leute wieder gern Soldat werden wie bei uns und es iſt zu wiederholten Malen in der allerbeſtimmteſten Weiſe die Vor ſchngtert Derden Wird moen wer am

aße 4b weiter Thatſache daß recht recht Wenige ſagen daß ihnen die geſetzten der jungen Soldaten angewieſen hat den Eigenarten der Abg Bamberger freiſ Die Vorlage könnte ſehr gut ſofort in
Soldatenzeit nicht gut bekommen Die allgemeine Dienſtpflicht iſt einzelnen Mannſchaften Rechnung zu tragen und ihre Achtung und zweiter Leſung im Plenum berathen werden zur Kommiſſionsberathung

6 wie eine geheime Verbindung anch dann wenn des Kaiſers Rock ihren Gehorſam nicht nur ſondern auch ihre Zuneigung zu er liegt kein Grund vor Er halte übrigens den Bundesrath durchaus
längſt wieder mit dem Bürgerrock vertauſcht iſt Männer der ver werben Wir hören ja heute leider recht viel von der Brutalität für befugt die öſterreichiſchen Thaler ohne Mitwirkung des Reichstages

re Sorge J ſchiedenſten Lebensklaſſen reden vertraut miteinander wenn die Rohheit und Gewaltthätigkeit der jungen Lente die Liſten der einzuziehen Gegen die weitere Ausprägung von Fünfmarkſtücken habe
Sprache auf militäriſche Erlebniſſe kommt und haben ſie zuſammen Verhandlungen der Strafgerichte ſind erſchreckend lange aber wir er prinzipiell nicht das Mindeſte einzuwenden Zu einem T rn

P ein größeres Manöver mitgemacht oder gar bei demſelben Re müſſen doch immer daran denken daß dieſe Klaſſe nur ein Theil Silbers werde dir jetzt e n h Pero ſegte für
P giment geſtanden ſo wird ausnahmslos ein kräftiger Händedruck der jungen Generation iſt und daß naturgemäß viel viel mehr von a cone n Thalerſtücke richt n verkaufen werpr die

getauſcht und das Wiederſehen gebührend begoſſen Die all ſolchen aufſehenerregenden Vorkommniſſen bekannt wird als von der Kegierung ſchwerlch eingehen können

inslokale gemeine Wehrpflicht iſt ein außerordentlich feſtes Band doch auch ſo unendlich oft vertretenen treuen und unermüdlichen Abg v Kardorff freikonſ erwidert auf eine gelegentliche Be
a a welches die Staatsbürger zuſammenhält und wenn auch die poli Pflichterfüllung Man reden und thuen machen was man will merkung des Abg Bamberger im Lande beſtehe noch fortgeſetzt ein
ral Ver N tſſchen Anſichten kreuz und quer durcheinander gehen wer ſonſt ein unerſchütterlich bleibt die Thatſache beſtehen daß die deutſche reges Intereſſe für die Währungsfrage und man erkennt immer mehr
ärſcheinen J tüchtiger Kerl iſt hält hier feſt mit Anderen zuſammen Die Armee mit der jungen Generation dieſelbe treue und echte iſt und mehr daß wir vor der Frage ſtehen ob wir unſere Landwirth

völlige unbedingte Gleichſtellung welche der Dienſt fordert hat wie die frühere und wenn verſucht wird ſchleichendes Gift den ſchaft oder die Goldwährung aufrecht erhalten wollen le Mituleder
d u tiefe Wirknng und manche Rauheit des Soldatenlebens wird jungen Soldaten beizubringen ſie zum Bruch Wet n h W enden Rage wird hierauf an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern

eicht vergeſſen über den hellen friſchen Geiſt der das Ganze be z von ihnen geleiſteten Treueides zu bewegen es hilft do es Eine n Civilbüchſenration lebt Die Armee und der Dienſt in der Armee ſind eine Art von nichts Es wird viel zu viel geſchwatzt worauf nichts zu geben am re n e r r aber n

x macher daß g Pzhof hoher Schule in der Liebe und Treue zu Kaiſer und Reich und was nicht aus dem Herzen kommt und die größten Pralhänſe arbeiten auszuführen und mit Waffen und Munition zu handeln
chtefeßt I iſt keine leere Phraſe wenn es heißt man wird ein ganz pflegen ſich ja in der Regel am ſchnellſten zu ducken wenn es Die Petition wird dem Reichskanzler zur Erwägung überwieſen

anderer Menſch wenn das Herz wieder ſunter dem bunten Rock Ernſt mit der Sache wird Es kann gar kein Zweifel beſtehen Lübiſche Fiſcher bitten um Einführung eines Zolles auf mit Salz be
e v

Seine ier of t echnen Schur i Stunde umatte nerinander geltettet e en er e S h de e demſelben l h d e e e
Amerikaniſcher Kriminal Roman von O v Ellendorf Nun fragte er im Geſchäfte findet und gerade ſoviel Zeit zur Rückkehr

feſt Nachdruck verboten Das Wild iſt geflohen Sir und der Jäger iſt hinter Geben wir ihm fünfzehn Minuten zu ſo macht das eine
an Fortſetzung ihm her und eine viertel Stunde und demnach haben wir noch vierYes Sir und im Moment wenn ich weiß daß Zu Fuß oder im Wagen zig Minuten Zeit
ar Schweigt bitte wenn ich rede Er wird wahrſcheinlich Jm Wagen Mr Blant gab keine Antwort aber Skerrett war über

zu dem Möbelhändler Hopkins Nr 1416 Eaſt Broadway Gut kehrt zu Euren Kollegen zurück und ſagt ihnen zeugt daß es demſelben unmöglich war nach den Anſtren
t fahren Vielleicht aber wendet er ſich direkt nach dem Bahn daß ſie ſich bereit halten ſollen gungen des Tages ſich noch länger auf den Beinen zu halten
d hofe der New York Buffalo Eiſenbahn um mit dem nächſten Alles entwickelte ſich wie Skerrett es vorausgeſehen und beſonders da Mr Blant ſeit den letzten vierundzwanzig
he Zuge abzudampfeu Jn dieſem Falle müßt Jhr in den gewünſcht hatte und in ſeiner Freude drückte er den Arm Stunden gar nichts genoſſen hatte Sie traten wieder in

ſelben Waggon ſteigen in welchem er Platz nimmt und ihm Mr Blants erſchrak aber als er in das bleiche Antlitz das Reſtaurant wo Skerrett ſeinen Begleiter überredete
Wurſt folgen wohin er auch immer geht und mir eine Depeſche deſſelben ſah wenigſtens einige Bisquite und ein Glas Wein zu ſich zu
ärgaſſe J ſchicken ſobald Jhr könnt Jſt Jhnen r an et e d en Als t a in Ja Laune 5 uS t i it der Bahn fahren Nein aber ich bin fünfzig Jahre alt Skerrett und in kuſſion war nahm Skerrett eine Zeitung zur Hand und laeſt nd gielin Win t loſe mar w Bahn ſat dem Alter kann Aufregung tödtlich wirken Sie ſehen mich die politiſchen Nachrichten aus aller Welt durch
den 30 Ah ich begreife Jhr habt nicht Geld genug zittern in dem Augenblick in dem meine Wünſche ſich er Mr Blant in ſeinen Stuhl zurückgelehnt und den Blick

Pfg und Rein mein Chef füllen und ich fühle daß Enttäuſchung mich ſterben macht auf die Zimmerdecke gerichtet vertiefte ſich in Erinnerungen
tr 12 Hier nehmt dieſe 500Dollarnote das iſt genügend eine Mir bangt davor ja mir bangt davor Mr Skerrett der letzten Jahre Es kam ihm vor als ſei es erſt geſtern

Reiſe um die Welt zu machen Habt Ihr auch Alles be Aber bedenken Sie daß Jhre Anweſenheit unumgäng geweſen daß Marion noch faſt ein Kind wie eine kleine

en r er t den ohne ghre Hurie ken ev ne n dehtee Se e wie heger W n tet r Beauregard einfach nach ſeiner Was kann ich thun Wie ſtrahlten die blauen Augen in himmliſchem Glanz
ohnung z 49 Retten Sie Marion Mr Blant Dann wie zwiſchen Morgen und Abenddämmerung ſchiensch Dann werde ich ſelbſt mit ihm fertig Wenn er zurück Dieſe Worte des Detektivs entflammten den Muth Mr das ſchöne Kind zur Jungfrau herangereift Sie war furcht

n kommen ſollte und der Wagen vor ſeiner Thüre hält dann Hlants noch einmal Ja wenn es darum ſein muß ſam und zurückhaltend gegen Jedermann außer gegen ihn
pfeift Jhr zweimal Jhr wißt ja doch wie und artet ſagte er kommen Sie denn war er nicht ihr einziger ihr beſter Freund

r zuf mich in der Straße während Jhr auf Euren Wagen Koch nicht entgegnete Skerrett ihn zurückhaltend der Vertraute aller ihrer kleinen Leiden und Sorgen und
r Acht gebt den Jhr Mr Blant leiht wenn es nöthig ſein je Schlacht hängt jetzt von der Präciſion unſerer Be ihrer unſchuldigen Neigungen und Hoffnungen Wie ſo auf
irch die ſollte wegungen ab Ein einziger Fehler macht alle unſere Kom richtig und rein war ſie damals ſo völlig der Sünde un
en da Schon gut entgegnete Bradſhaw worauf er ſich eiligſt binationen zu Schanden und ich würde gezwungen ſein den bewußt
Poſten P entfernte Schuft zu verhaften Wir müſſen zehn Minuten für eine Es ſchlug eben neun Uhr und Skerrett legte die Zeitung
7 Skerrett und Mr Blant gingen ſchweigend in der Halle Unterredung mit Miß Marion haben aber nicht mehr und hin Wir wollen gehen ſagte er
er auf und nieder jeder mit ſeinen eigenen Gedanken beſchäftigt es iſt ebenſo nöthig daß dieſe Unterredung gerade mit der Mr Blant nahm ſeinen Arm und bald waren ſie in der

als Skerrett plötzlich am Ende der Halle einen ſeiner Agenten I Rückkehr Strattons ende Laſſen Sie uns überlegen und 7 Straße und vor Mr Beauregards Hauſe in deſſen Nähe



Se Sonnkag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 31 Januar Nr 26
ſtreute grüne Heringe Die Kommiſſion Referent Abg Szipio be
untragt über die Petition zur Tagesordnung überzugehen

Abg Graf Holſtein konſ ſchildert die trübe Lage der Fiſcher
und bittet die Regierung eingehend zu prüfen was für die Erhaltung
der Fiſcherei an der Oſtſeeküſte gethan werden könne

Abg Schwartz Soz weiſt darauf hin daß die deutſche Fiſcherei
nicht im Stande ſei den heimiſchen Bedarf zu decken und ſchließt ſich
daher dem Antrage an welcher von der Kommiſſion geſtellt iſt

Abg Dr Marquardſen natlib befürwortet die Petition
Abg Dr Selig freiſ bemerkt die Einführung eines Zolles ſei

nicht thunlich weil die Heringe raſch befördert werden müſſen
Der Kommiſſionsantrag wird angenommen Der Münchener

Magiſtrat bittet um Geſtattung der kommunalen Beſteuerung von
Wein Die Petition wird durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Merſeburger Sozialdemokraten bitten daß den Amts
vorſtehern zur Pflicht gemacht werde und auch den Landräthen daß
ſich dieſelben jeder Beeinfluſſung der Gaſtwirthe in Bezug auf Ver
ſammlungen enthalten Die Petitionskommiſſion beantragt Dem
Reichskanzler die Petition zur r n et der Richtung zu über
weiſen ob nicht der Beeinfluſſung der Wirthe Seitens amtlicher Be
hörden Abhilfe geſchaffen werden könne

Abg Rickert freiſ beantragt die ganze Petition dem Reichs
kanzler zu überweiſen

Abg Groeber Ctr bekämpft dieſen Antrag weil die Petition
v r Abhaltung von Wahlverſammlungen unter freiem Himmel

angt
Abg Rickert freiſ Ich hätte allerdings verlangt daß in dem

Kommiſſionsbericht auch der Petitionsinhalt angegeben werde Da das
nicht der Fall iſt ſo beantrage ich die Rückverweiſung der Petition an
die Kommiſſion

Der Antrag wird angenommen worauf ſich das Haus auf Sonn
abend 2 Uhr vertagt Etat und Rechnungsſachen

Lokales
CDer Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 81 Januar
Wilhelmj Concert Bekanntlich wird am nächſten Mittwoch

hierſelbſt im Saale der Volksſchule der berühmte Geigerkönig Herr
Profeſſor A Wilhelmj auftreten Von den uns vorliegenden zahl
reichen glänzenden Kritiken laſſen wir hier die Worte der Wiener
Deutſchen Zeitung 1891 über Wilhelmj folgen Das bedeutendſte
muſikaliſche Ereigniß der Woche war das Wiederauftreten des Wien 14
Jahre fern gebliebenen Geigerkönigs Wilhelmj Wir perſönlich begegneten
dem großen Künſtler zuletzt in Bayreuth woſelbſt er in wahrhaft hin
reißender Weiſe die Violinen des erſten Bühnenfeſtſpiels dirigirte
Wagner nannte ihn damals den Volker ſeiner Nibelungen und ſchenkte
ihm ſein lebensgroßes Porträt mit einer Widmung in Verſen welche
viel Auffehen machte Was an Wilhelmj s Spiel Kenner und Laien
eradezu überwältigt was ihn ſogar weit über Joachim ſtellt das iſt

ſein unerhört großer Ton Dieſer wunderbar volle wunderbar edle
Ton welcher auch beim leiſeſten Pianiſſimo plaſtiſch klar vernommen
wird erinnert in der Cantilene an die ſchönſte Menſchenſtimme und
gewinnt auf der GSaite völlig die Klangfarbe und Kraft des Violon
cello Kommt dazu noch eine muſterhafte glockenreine Jntonation eine
ſouveräne Herrſchaft über die Technik endlich ein warm beſeelter ſtets
männlich edler Vortrag ſo kann man die unerhörten Triumphe Wil
helmj s gar wohl begreifen Wir verweiſen im Uebrigen auf das
betreffende Jnſerat im Vorabendblatt

Jm Coneordia Theater beginnt am morgigen Montag ein
völlig neues Programm das ſich durch Reichhaltigkeit und viel

r Abwechſelungen auszeichnet Am Dienstag findet der angekün
igte große Maskenball in ſämmtlichen feenhaft dekorirten Räumen

des Etabliſſements ſiatt
Experimentalvorträge Wie uns mitgetheilt wird trifft der

bekannte Redner und Experimentator auf dem Gebiete volksthümlicher
Naturkunde Herr Guſtav Amberg im Februar hier ein und wird
wieder einige Experimentalvorträge auf dem Gebiete der Elektrizität und
des Magnetismus halten Der erſte Vortrag ſoll am 11 Februar in
den Kaiſerſälen ſtattfinden

Wohin gehen wir heute Stadttheater Nachm Dorn
röschen Abends Mignon Thalia Theater Nachm
Schneewittchen und die 7 Zwerge Abends Auf goldenem Boden

Walhalla Frühſchoppen Concert Nachm und Abends
Spezialitäten Vorſtellung Concordia Zwei Spezialitäten Vor
ſtellungen dabei Liliputaner Saalſchloßbrauerei Salon
Concert Prinz Carl Concert und Ball Kaiſerſäle Früh
ſchoppen und Abend Concert Aßmann s Hamb Frühſtücks
zimmer Bayriſches Bierhaus A Burghardt s
Hof Wein Großhandlung Probirſtube F Obſt s

Reſtaurant Familien Abend Reſtaurant von Hagemann
Gaſthaus Schönleben Reſtaurant Friedrichsruh
Reſtaurant zur Wartburg Hofjäger Fürſtenhof
Grothe s Reſtaurant Wiegand s Reſtaurant

Alte Reſſource Reſtaurant von Fiedler Kühler
Brunnen Ballmuſik Gaſthaus zur Sonne Giebichenſtein

Reſtaurant Kuhblank in Böllberg Gaſthof zum
Dreierhaus Paſſendorf Deutſcher Hof Maskenball
Gaſthof Holleben Maskenball Drei Lilien Paſſendorf
Maskenball Näheres ſiehe Jnſerate beider Sonntags Ausgaben

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 29 Januar Mignon Komiſche Oper in

8 Akten mit Ballet von A Thomas Die geiſtvolle friſche von
zarter Empfindung durchſtrömte aber nie ins Rührſelige gerathende

ſie Job und ſeine Leute ihrer harrend antrafen Jhr
Leute ſagte er müßt warten bis ich Euch das Zeichen
zum Betreten des Hauſes gebe deſſen Thür ich ein wenig
offen laſſen werde

Nach dieſen Worten zog er die Klingel die Thür ſprang
auf und er und Mr Blant waren in der Halle

Der Portier ſtand auf der Schwelle ſeines Zimmers
Mr Beauregard fragte der Detektiv

Er iſt nicht zu Hauſe
Und Mrs Beauregard
Sie iſt ebenfalls nicht zu Hauſe,
Gut aber ich muß durchaus mit Mrs Beauregard

ſprechen und ich gehe hinauf
Der Portier ſchien geneigt ihn daran zu hindern als

aber Skerrett einen Pfiff that worauf ſeine Leute in die
Halle traten hielt er es für das Beſte allen Widerſtand
zu unterlaſſen Skerrett ſtellte ſechs ſeiner Leute im Hof
auf und zwar ſo daß ſie von den Fenſtern des erſten Stockes
aus gut zu ſehen waren während er den übrigen befahl
üch auf der andern Seite der Straße gegenüber dem Hauſe
aufzuſtellen und die Augen offen zu halten Nachdem das
geſchehen wendete er ſich wieder an den Portier t

Hört mich mal aufmerkſam an mein Freund ſagte
er Wenn Euer Herr zurückkommt ſagt ihm kein Wort
davon daß wir oben ſind widrigenfalls es Euch ſehr ſchlecht
ergehen könnte Ein einziges Wort und Jhr ſeid ver
loren

Jch bin blind und taub Sir verſicherte er bleich vor
AngſtWie viele Diener ſind im Hauſe

Drei aber ſie ſind alle ausgegangen
Skerrett ergriff Mr Blant am Arme Sie ſehen

mein theurer Freund der Sieg iſt auf unſerer Seite Kom
men Sie jetzt mit mir hinauf und ſeien Sie ſtark um
Marions willen

Muſik die effektvolle Behandlung der Singſtimmen und des Orcheſters
machen die große Beliebtheit dieſer Oper welche eine Fülle ſchöner
Solo und Enſemblenummern enthält recht erklärlich Erhöhtes Jn
tereſſe gewann die Vorſtellung noch durch die Mitwirkung zweier Gäſte
Fräulein Clara Polſcher erſchien in der Titelpartie und rechtfertigte
auch hier Alles was über ihre Carmen geſagt wurde Der edle Klang
der Stimme das ſchöne mezzavoce der beſeelte Vortrag und die treff
liche Deklamation ſicherten ihr wieder einen entſchiedenen Erfolg Kein
Ueberſpannen des Tones kein Schwanken der Jntonation kein geräuſch
volles Athmen machen ſich ſtörend bemerkbar die Uebergänge vom
Sopran in das Altregiſter ſind wohl vermittelt ſo daß man der
Künſtlerin mit Behagen in die fein ausgearbeiteten Details ihrer Partie
folgen kann Beſonders reizend geſungen wurde das Lied Kennſt Du
das Land ſowie das Duett mit Lothario Leichte Schwalben Die
Darſtellung der träumeriſchen kindlichſchüchternen und doch leiden
ſchaftlichen Mignon bekundete wieder Verſtändniß und vollſte Vertiefung
in die Grundzüge des Charakters Von den reichlich erſchienenen Zu
hörern wurde Frl Polſcher lebhaft ausgezeichnet Als Philine ſtellte
ſich Frl Lydia Hollm vom Großherzoglichen Hoftheater in Weimar
vor Die Sängerin beſitzt ein echtes Koloraturſtimmchen ſehr klein
ſehr biegſam und geſchmeidig und ſehr leicht anſprechend Die ſchwie
rigſten Paſſagen Figuren Staccati und Octavenſprünge gelangen mit
ſpielender Leichtigkeit Beſonders zu loben waren die in den höchſten
Regionen der Kopfſtimme ausgeführten Triller Den Höhepunkt der
geſanglichen Leiſtungen bildete die brillante Polonaiſe Titania iſt herab
geſtiegen der denn auch lauter und anhaltender Beifall folgte Das
Spiel des Gaſtes war graziös munter und durch manche hübſche
Nuance feſſelnd im Ganzeu zierliche Filigranarbeit wie der Geſang
Der Dialog wurde fließend und mit richtiger Betonung geſprochen
Herr Bachmann CLothario brachte vermöge ſeines prächtigen
weichen und metallreichen Organs die Lieder des alten Harfners zu
ſchöner wenn und erzielte auch in den Scenen mit Mignon
und Wilhelm Meiſter bedeutende Wirkung was um ſo höher an
zuſchlagen iſt als er im verfloſſenen Jahre den Part des Jarno
vertrat und mithin den Lothario wahrſcheinlich überhaupt zum erſten
Male ſang Als Wilhelm Meiſter erſchien Herr Hofer und war eifrig
bemüht ſich in den Converſationsſtil der Oper hinein zu finden was
ihm allerdings und zwar namentlich im erſten Akt nicht immer gelang
Er beherrſchte die Partie ziemlich ſicher und bot in dem Enſemble
ſowie in der Arie O weine nicht manches Hübſche Schauſpieleriſch
müßte das allmählich erwachende wärmere Intereſſe für Mignon noch
mehr hervorgehoben werden Als ſie von ihm ſcheidet gewinnt er die
Ueberzeugung von ihr geliebt zu ſein und dieſe Erkenntniß befreit ihn
aus den Banden der koketten Philine Wird das nicht in Ton und
Miene ausgedrückt ſo giebt ſich ſpäter Manches zu unvermittelt und
überraſchend Den Jarno hatte Herr Langefeld übernommen Vermuthlich war er ängitlich denn nur ſo kann man ſich dieſes entſetzliche

Tremoliren erkläüren An der erforderlichen Sicherheit fehlte es auch
und daß er den Kapellmeiſter nicht aus den Augen ließ machte einen
peinlichen Eindruck Bei der Wiederholung werden dieſe Mängel hoffent
lich geſchwunden ſein Herr Schumacher Friedrich errang manchen
Heiterkeitserfolg Herr Brinkmann ſpielte den Laertes mit Verſtänd
niß und Geſchick Der Zigeunertanz ausgeführt von Frau Hanna
Rudolph und dem Chor de Ballet gefiel ſehr Die Ouverture wurde
vortrefflich vorgetragen Volles Lob verdient auch die Harfenbegleitung

der Geſänge C DStandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
28 Januar Der Schmiedemeiſter Wilhelm Schammelt und Eliſe

Schammelt Deyboldsgaſſe Ia Der Redakteur Dr phil Heinrich
Scheffler und Meta Klemann Bunzlau und Breslau

Geboren
28 Januar Dem Büreau Aſſiſtent Wilhelm Scheckermann eine

T Lina Meta Jrma Frieſenſtraße 8 Dem Büreau Vorſteher Karl
Schulze eine T Marie Antonie Wörmlitzerſtraße 6 Dem Pfeffer
küchler Heinrich Kleinert eine T Gertrud Gottesackergaſſe 16 Dem
Maurer Ernſt Rothkopf eine T Anna Frieda Auguſte Spitze 31
Dem Lederzurichter Emil Stamp ein S Paul Kurt Guſtav Spitze 25

Dem Poſtſchaffner Wilhelm Wille eine T Minna Agnes Dryander
ſtraße 4 Dem Kaufmann Albert Krehlack ein S Arthur William
Albert 5 Vereinsſtraße 9 Dem Eiſendreher Karl Matthäus ein
S Karl Amandus Liebenauerſtraße 27 Dem Schloſſer Richard
Neumeiſter ein S Karl Otto Streiberſtraße 3 Dem Schloſſer
Max Brüſchke ein S Karl Max Paul Feldſtraße 9 Dem Fabrik
arbeiter Joſeph Riener ein S Andreas Gottlieb Rudolf Böllberger
weg 34 Dem Töpfer Robert Magnus eine T Marie Klara Frieſen
ſtraße 10 Dem Handarbeiter Joſeph Wozny eine T Frieda Agnes
Unterberg 9 Dem Handarbeiter Otto Diener ein S Paul Her
mann Robert Freudenplan 4 Dem Schloſſer Friedrich Stroh
ſchein ein S Alfred Otto Paul Leſſingſtraße 4 Dem Maurer
Ernſt Ziegner ein S Friedrich Arthur Meckelſtraße 1 Dem
Schneider Valentin Pieczyk ein S Valentin Paul Kl Wallſtraße 2

Geſtorben
28 Januar Der Handarbeiter Franz Brode 52 Am Kirch

thor 22 Des Gerichtsdiener Friedrich Köppe T Erna 1 Hedwigſtraße 6 Der Konditor Setar Wittenberg 38 Harz 45

Des Poſthilfsboten Karl Petroll S Friedrich Richard 2 Große
Brauhausgaſſe 31 Wittwe Auguſte Madlung geb Drevenſtedt 63
Schillerſtraße 11 Wittwe Auguſte Neitſch geb Ebert 88 Merſe
burgerſtraße 38 Des Droſchkenkutſcher Wilhelm Richter S Her
mann Max 8 Kl Brauhausgaſſe 13 Des Landgerichts Rath
Hermann Görlitz Ehefrau Hedwig geb Chuchul 28 Lafontaine
ſtraße 7 Der Maler Paul Vent 32 Breiteſtraße 18

Alle Ahnungen Skerretts erwieſen ſich als richtig
Marion war nicht todt ihr Brief an die Eltern war eine
Fälſchung und ſie wohnte in dieſem Hauſe als Madame
Beauregard Wie nur war es möglich daß ein ſo ſchönes
junges und reiches Mädchen ſich zu ſolchen Extremen ver
leiten ließ Die Logik des Lebens der Verhältniſſe feſſelt
manchmal unſern Willen und läßt unſere Entſchlüſſe hun
dertmal ſich ändern Oftmals giebt eine an ſich ganz un
bedeutende Handlung mit nur dem Schein des Unrechts in
ſich Anlaß zu einem Verbrechen Wehe dem Menſchen der
nicht ehe er ſchwindelnd am Rande des gähnenden Abgrun
des ſteht ſich aufrafft und flieht ſo ſchnell und ſo weit er
kann denn wie leicht wird ihm ſein Zögern verderblich wer
den Er gleitet aus fällt und iſt rettrngslos verloren

Stratton war durchaus keiner jener blutgierigen rohen
Mörder im Gegentheil war er von Natur aus feige Seine
Verbrechen entſprangen aus ſeiner Abneigung gegen Jefferſon
die er zu unterdrücken ſich keine Mühe gegeben An dem
Tage als Marion ihm geſtattet ihre Hand an ſeine Lippen
zu drücken und ſie von ihrer Mutter zu entfernen war ſie
unrettbar verloren

Unmittelbar darauf nachdem Arthur ſich entfernt hatte
begann ſie ſich mit der Vergangenheit zu beſchäftigen und
es war ihr als ob ſie von einem Sturm erfaßt und fort
getragen worden ſei ohne daß es ihr möglich war einen
Augenblick nur zu denken oder zu handeln Sie fragte ſich
ob ſie nicht nur ein ſchrecklicher Traum im Banne halte und
ſie nicht plötzlich in ihrem glücklichen Heim an den Ufern
des Potomac erwachen würde War ſie es denn wirklich
die hier in dem fremden Hauſe lebte todt für die Welt
ezwungen unter falſchem Namen ſich zu verbergen Jhr
erz wollte brechen als ſie der Eltern gedachte die ſie viel

leicht in den Tod getrieben der Schweſter ſo unſchuldig
und ſo gut der Freunde all die ſie liebten und verehrten

Vermiſchtes
Ein hundertjähriger Kriegsmann Den 100 Geburtstag

feierte am 6 Januar in Rom General Luigi de Benedictis 1792 ge
boren begann er ſeine militäriſche Laufbahn als einfacher Soldat im
Geniekorps der neapolitaniſchen Armee und nahm an verſchiedenen
Käinpfen der napoleoniſchen Zeit unter Murat theil 1860 wurde er
als Brigadegeneral mit dem Oberbefehl über das Veteranenkorps betraut
und 1866 in den Ruheſtand verſetzt Einen ſchmerzlichen Verluſt erlitt
der greiſe Krieger durch den Tod ſeines Sohnes Andrea der als
Hauptmann am 23 Januar 1887 bei Dogali fiel

hweeeweeeweeoeeeeeeeTelegramme und letzte Nachrichten
Privattelegrammme des General Anzeiger

H Berlin 30 Januar 6 Uhr 5 Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm Reichstag
wurde der Nachtragsetat in zweiter Leſung bewilligt
Das Abgeordnetenhaus erledigte die erſte Leſung des Volks
ſchulgeſetzes und überwies es an eine Kommiſſion Die
Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte die Berathung
der neuen Forderungen für die Uebungen der Mannſchaften
des Beurlaubtenſtandes fort Abg Richter beantragte
die ganze Fordernng zu ſtreichen Die Abgg Hammacher und
Balleſtrem beantragten die Koſten für die Kaiſermanöver
des IV Armeekorps zu ſtreichen das Uebrige zu bewilligen
Richters Antrag ward abgelehnt der andere Antrag angenommen

49 Berlin 30 Januar 6 Uhr 35 Min Abends DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Das B meldet
aus Hamburg Der Eisgang iſt ſeit geſtern außerordent
lich ſtark die Treibeismaſſen ſind in einer Höhe von neun
Meter nebeneinander geſchoben Durch den Südweſtſturm werden
große Eismaſſen dem nördlichen Ufer zugetrieben der Verkehr
der Fahrdampfer iſt unmöglich

m Bremen 30 Januar 3 Uhr 20 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der für die Ein
führung der elektriſchen Beleuchtung eingeſetzte Ausſchuß
beantragt den von der Firma Siemens und Halskeeeingereich
ten Entwurf anzunehmen und zur Ausführung 1,900,000 Mark
zu bewilligen

Depeſchen Bureau Herold

D B H Brüſſel 30 Januar 1 Uhr 20 Min Nachm
Baron Deconinck bringt im Senat ein Geſetz über die Auf
hebung der Spielfäle in Oſtende Spa und Namur ein

D B H Rom 30 Januar 3 Uhr 25 Min Nachm Die
italieniſche Regierung hat der Schweiz in den Handels Ver
trags Verhandlungen ein letztes Zugeſtändniß ge
macht Sollte dies nicht zum Ziele führen ſo werden die Ver
handlungen abgebrochen werden

D B H London 30 Januar 5 Uhr 15 Min Nachmittags
Vanity fair meldet Die Geſundheit des Prinzen Georg iſt

noch un befriedigend Mehr ans dieſem als aus einem
anderen Grunde geht die Prinzeſſin von Wales mit ihren
Töchtern uach St Raphael wo die Herſtellung der Geſundheit
erwartet wird

D B H Netwvyork 30 Januar 2 Uhr 20 Min Nachm
Eine Depeſche der World aus Buffalo beſagt Dr Schraber
von dort habe die Nachricht beſtätigt der Fremde welcher in San

Antonio den Selbſtmord begangen ſei Padlewski welcher bis
zu ſeinem Tode dort als Diener gearbeitet hatte

Wien 30 Januar Anläßlich des Sterbetages des Kron
prinzen Rudolf ließ der deutſche Kaiſer durch ein Mit
glied der deutſchen Botſchaft einen Kranz auf dem Sarge nieder
legen mit der Jnſchrift Dem treuen Freunde Kaiſer Wilhelm

Peſt 30 Januar Bisher ſind 353 von den 375 für vor
geſtern und geſtern anberaumten Wahlen bekannt Danach wur
den gewählt 204 Liberale 57 von der Nationalpartei 73 Unab
hängige 13 Ugroniſten 6 Parteiloſe Das ergiebt bisher einen
Verluſt für die Liberalen von 12 einen Gewinn für die National
partei von 10 einen Gewinn für die Unabhängigkeitspartei von
14 einen Verluſt für die Ugroniſten von 3 und einen Verluſt für
die Parteiloſen von 9 Sitzen

ihre verlorene Tugend ihre vernichteten Hoffnungen Die
Achtung der Welt ihre Selbſtachtung die Reinheit ihrer
Seele waren unwiederbringlich auf immer dahin Plötzlich
öffnete ſich die Thür Sie dachte daß Arthur zurückgekehrt
Sie erhob ſich ſchnell griff nach dem Battiſttuch und trock
nete die Thränen um ihm zu verbergen daß ſie geweint
Aber ein ihr völlig fremder Mann ſtand auf der Schwelle
der ſich artig vor ihr verbeugte Sie wurde ängſtlich denn
ſeit zwei Tagen hatte ihr Arthur mit verſtörter Miene öfters
geſagt daß er fürchte man verfolge ihn

Wer ſind Sie fragte ſie mit leiſem Beben Was
wünſchen Sie

Skerrett hatte Alles r ee und leitete die Phaſen
des wirklichen Lebens wie ein Regiſſeur die Scenen auf der
Bühne arrangirt Statt aller Antwort trat er nur einen
Schritt zur Seite wodurch Mr Blant ſich den Blicken
Marions zeigte

Marion war von ſeinem Anblick ſo überwältigt daß ſie
niederſank Sie ſtammelte ſie Sie

Aber der alte Friedensrichter war anſcheinend noch mehr
überwältigt von dem Eindruck der Scene als ſie ſelbſt War
das wirklich ſeine Marion dort vor ihm Gram hatte
ſie augenſcheinlich bedeutend gealtert in der kurzen Zeit

Warum ſuchten Sie nach mir fragte ſie matt Wes
halb neues Leid meinem gebrochenen Herzen bereiten Ah

ich ſagte es Arthur ja voraus daß jener Brief den er
mir diktirte keinen Glauben finden würde Es giebt Schick
ſalsſchläge auf dieſer Welt denen man nur durch den Tod
entgehen kann

Mr Blant war im Begriffe zu unterbrechen aber Skerrett
ma entſchloſſen die Führerſchaft in dieſem Wortgefecht zu
übernehmen
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Nr 26 Sonntag
Knackmandeln

flöſung des 30 Preisräthſels Eifel ZweifelRichtige Löſungen gingen ein 180 Die Geſammtzahl der
ſendungen betrug 185 Das Räthſel wurde richtig gelöſt
a aus Halle von Frl Stark Wanda Säger in Giebichenſtein

ann Görlandt Frau Angſt Krüger Helene Benuzinann Chker Eduard Frie rich jr A Dittmar Ottilie König Hermann
dle Karl Walther Anna Erlecke Curt Steuer P Sgalmann

e Heinrichs Spindler Fritz Quehl Otto Dülsner Frau Anngaumann A Genſchow einrich Bachmann Ernſt Brückner Marie
ber Emma Staake v Ehrhardt Kamilla Läſſig in Giebichenſtein
olf Laßmann Peter Schumann A Schröpfer M Täntzer Frau
ma Rackwitz Fr Schwarze Fr Martin J R Sträßner Helene
ke M Sachſe Marie Biedermann Emilie Böckel F Albrechto Naumann Frau Dienemann Albert Köppchen Max Hriefelmann

olf Hupe Karl Wölfer Vicefeldw Gertrud Margarethe und Arno
röder Georg Müller in Giebichenſtein Amélie Lebrun Frl Clara

zig Albert Daßdorf n re n G Schüler Bernhardtraut in Trotha Marie ütgen Alice Fiſcher Frieda Stader
n W v Rüdiger Luiſe Wöller rer H Eicke Fr Kopf Richard

if Frieda Müller Bernh r Tiemann Fr Marie Hauſchel
ſt Wanke C Grecke Paul Moritz Eliſabeth Weiſe Frau Marie

hlert Frau F Reichenſtein Alma Rembow Lehrer Görnert in
hichenſtein Frau M Ullmann Frau Schnerr Johannes Haaſe
rtha Henſchel Alfred Koch Frl C Fulda O Albrecht Paula
hter Clara Schlegel in Trotha Helene Schlegel in Trotha Martha
ger C Philippi Anna Bürger Fr H Pelliccioni Ludwig Damme
irtha Eiſengarten Walter Rulf Eliſabeth Freyſchmidt Gertrud
ner R Gerſtäcker Adele Kohl C Hochheimer Georg Moritz

thur Schenk L Hopfer Frl Kobitzſch Fr Francke Frl Helene
hs O Ackermann P Schaller cand med C Holzhauſen Ad Müller
inz Rubitzſch A Deutrich A Rarck Anna Neſt M Marquardt
d von außerhalb von O Tegetmeyer in Erfürt Friedrich Booch
Siedersdorf M Foertſch in Merſeburg Wilhelm Teſch in Brehna
eda Donath in Neuſtadt a/Orla O Jödicke in Teutſchenthal Karl
ler in Teutſchenthal Herm Peter in Spergau b Corbetha pr
rſtenhaupt in Naumburg a Ernſt Sievers in Limburg a Lahn
i Tannenberg in Merſeburg Gretchen Rubel in Schrapiau Joh
incke in Werſchen Eliſabeth Schmidt in Guthmannshauſen Heinecke

Niemberg Friedr Höhnemann in Lettin C Kudblank in Lauchftedt
n Brückner in Dieskau E Menzel in Merſeburg

Die

Stacit Theater
Direktion Jalios Raodolph

Otfiectell
Sonntag den 31 Januar 1892

Nachmittags23 FremdenVorſtellung bei halben Preiſen

Prinzeſſin Dornvssechent
Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von C A Görner Muſik von Stiegmann

er König Karl Funkzog Uffo ſein Schwager William Schirmerrinzeß Doruröschen Jenny Schneider
rinz Arthur Ewald Bachjornroſa eine mächtige Fee Eliſabeth Greve

ia Seidelping Mircia von Sonnwaldenamelia Helene Waltherrſilia Mathilde Rohrmanniola Jda Kinſingliotropa Jda Lindenfelsigga Emmeline Kreuzerasming Olga Markgrafvacintha Fanny Waldmannmortella Babette Dollmannſterig Leonore Mühldorferelladonna Mathilde de la Chapelleer Hof marſchall Eodmund Doßer Kammerherr Karl Häußlerder Na r r Walter Schmidt Häßlereunde Dornröschens Geſpielinnen Roſa Einöder

die weiſen Frauen des Landes

line Albertine Wechſungin altes Bauerweib Emilie Friedau Jeßchalk der Koch Eduard Straußutz der Küchenjunge Adolf Dalwigin Offizier Cäſar Markgrafder dinte ans Gottfried Greger
rſte Nymphe Helene Sickerweite Nymphe Suſanne Ambroſiusolf ein Jnvalide Richard Ebert

rian Diener der Dornroſa Fanny Königſik Knappe des Prinzen Arthur Idolf Schumacherros Diener der Belladonna Max Rohrmannrei Kammerherren Zwei Große des Reiches Hofherren Hofdamen Ritter
Edelleute Pagen Gefolge der Feen Nymphen Jäger Ein kleiner Knabe

Ein kleines Mädchen
Vorkommende Tänze

m erſten Bilde Grande Ballablle ausgef von Hanna Rudolph u dem Corps de Ballet
m zweiten Bilde Festtanz ausgef von Hanna Rudolph u dem de Ballet

Im dritten Bilde Narrentanz ausgeführt von dem Corps de Ballet
Nach dem zweiten Bilde Pauſe

Anfang 31 Uhr Ende gegen 6 Uhr
Sonntag den 31 Januar 1892

Abends
188 Vorſtellung 108 Abonnements Vorſtellung Farbe blau

Mignon
omiſche Oper in 83 Akten mit Ballet Unter Benutzung von Goethe s Roman
Wilhelm Meiſters Lehrjahre von Michael Carré und Jules Barbier Deutſch von

Ferd Gumbert Muſik von A Thomas
Wichard Hofer
Clementine Pleſchner

dilhelm Meiſter
ignon

hiline

othario
ertes
ürſt Karl v Tiefenbach
aron von Roſenberg
aronin von Roſenberg

Hermann Bachmann
Karl Brinkmann
Ewald Bach
Karl Häußiler
Fanny König

ilbelm Langefelde 0 e 7dich Adolf Schumacherntonio Gottfried Gregerfarie Eduard StraußPhiline Lydia TWollm Großherz Hofſängerin als Gaſt
Zigeunner Schanſpieler Herren und Damen Bürger Bauern Bäuerinnen
Die 2 erſten Akte ſpielen in Deutſchland der 3 in Italien gegen 1790

Nach dem 2 und 8 Akte Pauſe
m 1 Akte Zigennertanz getanzt von Hanna Rudolph und dem Corps de Ballet

Aufang 7 z Uhr Ende 10 Uhr
W 1 Februar 1892 Farbe gelb Sie hat ihr Herz ent

tkt jel in 1 Akt von W Müller v Königswinter Hierauf Maudameo Schwan in 8 Akten von Erneſt Blum und Raoul Toché deutſch
Emil Neumann

Dienstag den 2 Februar 1802 Farbe weiß Margarethe Große Oper
t in 5 Akten von GounodV nenrdät den 4 Februar 1892 Erſtes und vorl
ec Diuetiors Prlearien Haase Nareigs Trauerſpiel
rachvogel Narziß riedrich u als Gaſth ri od Zweiter Theil aus der Trilogie Der Ring

von

tes Gaſtſpiel des Hof
in 5 Akten von

s

Kontrolle halber angeben

Der letzte Verſuch
Von einem langjährigen ſchweren Nervenleiden verbunden

mit Krampfanfällen infolge von Blutarmut und hierdurch
entſtandene allgemeine Schwäche war Herr Joh Friedr an

Fiſcher zu Waal Station Buchloe Bahern ergriffen Nach Hermann Dege zu Leipzig

Generäl Auzetger für Halle und den Saalkreis

Der Preis Kuſſiſche Plaudereien
von A v Drygalski

entfiel auf Eliſabeth Schmidt in Guthmannshaufen

31 Preisräthſel
Von N R

Das Erſte iſt der Tröſter deſſen
Dem keine Luſt das Leben beut
Es macht ihm jeden Schmerz vergefſen
Und jeden Kummer es zerſtreut
Mit Fleiß und Eifer ſchafft am Zweiten
Des Künſtlers kunſtgeübte Hand
Doch mondenlang muß ſie bereiten
Was ſchnell der rege Geiſt erfand
Es ſchwebt in zauberiſch lichtem Glanze
Oft einem ſehnſuchtsvollen Geiſt
Jm Erſten herrlich vor das Ganze
Das Schickſal s Neid ihm bald entreißt

Prris Körners ſämmtliche Werke eleg geb
Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntagfrühnummer

Löſungen denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate
beizufügen iſt ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Re
daktion des General Anzeiger einzuſenden
Löſungen entſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten
die im Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung
eingeſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der

Zur event Benutzung eines Gratisinſerates
iſt der untere Conpon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

Bei mehreren richtigen

31 Januar

binnen 3 Mongten
Intereſſe

widinet haben

7 bis 8 Jahre im

können

20 J V 57äſ e er J n zJ a w 8x t 4 r r äEine große Grude zu verkaufen
Marienſtraße 20 K

2 gute Bettenſpottbillig zu verkaufen
Leipzigerſtraße 57 1 Tr

Schwarzer Gehrock wenig getragen
zu verkaufen Kl Klausſtr 14 im V

R 2Ein Pianinv
krenzſaitig ſehr guter Ton i zu
verkaufen Leipzigerſtraße 31 I

Eine
Singer Nähmasehine

gut nähend billig zu verkaufen
Leipzigerſtraße 31 I

12 Sopha t ſehr billig zuverkaufen
Geiſtſtr 63

1 Fenſtertritt Eſtrade 3 mm lang zu
verkaufen Geiſtſtraße 11/12 III

2 ſchlachtb Schweine f Reſtaur paſſ
zu verkaufen Wilhelmſtraße 21

Ausg Becken Hackeklötze billig zu verk
Steinweg 57

Stark Zughund verkauft billig
F Berendt Reilſtraße 104

Ein wenig getr Frühjahrs Paletot zu
verkaufen Albrechtſtraße 29 H II

Ein wachſ Zughund billig zu verkaufen
Zſcherben No 18

Kommode wie neu zu verkaufen
Oleariusſtraße 1 3 Tr

und echt Griffon paſſ als
achhund billig zu verkaufen

Gr Ulrichſtraße 224a
1 Bettſtelle 3 runde Stühle u Patenifl

zu verkaufen Mansfelderſtr 21 Hinterh
Holzvantoffeln verkauft Wiederverkäufer

erh h Rabatt W Koſch Schützeng 20
Einige Kleiderſchränke zu verkaufen

Gottesackergaſſe 7
Eine junge Kuh zu verkaufen

Unterteutſchenthal No 19

Große u kl Vogelbauer zu verkaufen
Kelinergaſſe 5 H II

Ein faſt neuer dunkler Herrenanzug
billig zu verkaufen Parkſtraße 17 III l

Für Tiſchler u Maler 5 Ctr Steine

Gr ſchw
Zug oder

zum Holz u Farbenſchleifen à 5 zu
verkaufen Spiegelgaſſe 17 4 Tr

en e r e JGetr Damenmasken zu kaufen geſucht
Off m Pr u O 96 a d Exp d Bl

Schwarze Tuchſachen werden gekauft
Brauns Steinweg 51

Wohn zu 50 85 Thlr ſof od 1 4
zu beziehen Thomaſiusſtr 3a vart r

Eine Wohnung zu 30 Thlr ſofort zu
vermiethen Spitze 14
Wohn zu 54 Thlr Schützenſtr 10

2 Wohnungen 38 u 40 Thlr z ver
miethen Brunnenſtr 48

Mehrere Wohnungen ſofort od ſpäter
zu vermiethen Ludwigſtraße 1

Eine Souterrain Wohn an ruh Leute
billig zu verm Näh Wittekindſtr 22

Eine Wohnung zu 38 Thlr zu verm
Mittelwache 6

2 Stub Kamm Küche u Zubeh im
Neumarktv z 1 4 von einz Leut geſ

Martinsberg 4a I
1 frdl Wohn zu 60 Thlr u 1 St

m Kochof 1 April z v Wilhelmſtr 21
2 Wohn 52 u 55 Thlr p 1 4 zu

verm Näh in der Exp d Bl
Wohn zu 80 Thlr Land wehrſtr 122
tubde amm i che Stall g und

Boden für 30 Thlr 1 April zu beziehen
Schützenhaus Giebichenſtein

DieW

baren Nerven
leiden

Größ und kleinere Wohnung ſof oder
ſpäter zu verm Streiberſtr 10 p

Wohn zu 50 u 65 Thlr zu verm
Bernburgerſtr 21

Wohnung zu 240 M zu vermiethen
Blumenthalſtr 4

Zu verm frdl geräum Wohng
2 St 1 Zub I Et für 64 Thlr
Näh Jakobſtr 4 II a d Zwingerſtr

R e e i re J r

r 4 jt e e m n
2fenſtr freundl möbl Zimmer vornh

billig zu verm Dachritzgaſſe 4 II
Frdl möbl St u K a 2 H od

D m a o Penſ z v Gr Berlin 8
Gut möbl Slube zu vermiethen

Lindenſtraße 26 part

Eine anſt möbl Stube ſehr preisw z
vermieth Näh Mittelſtr 8 I

neben Café Monopol
ff möbl Zimm Landwehrſtr 12a p
1 April iſt die von ein Herrn 5 Jahr

bew möbl Wohn z v Taubenſtr 18 I
Anſtänd Schlafſtelle offen

Taubenitr 3 H p l
Zwei anſtänd Schlafſtellen offen

Lindenſtraße 5 H

Zwei anſtänd Schlafſtellen
Streiberſitr 16 part

Frdl möbl Schlafſt Gr Schloßg 7 II
Kühn

Anſtänd Schlafſtelle offen
Brandenburgerſtr 1

Anſt heizb Schlafft m ſep Eing
Wuchererſtr 13 Eing Karlſtr

Heizb Schlafſt off Barfüßerſtr 8 H II
2 frdl Schlafſt z v Graſeweg 6 I

Anſt Schlafſt Kutſchg 8 II Hoffmann

e er Tr o t J 4S e e 5 2r v J SAnſtänd Herren find Koſt und Logis
Schloßberg 4 1J

2 u We 7 5 4lade l Ven ne a 4 5
en a
Werkſt en hell lnt

2 möbl Simmer
Stube und Kammer und Dienſtmädchen
Kammer werden auf 14 Tage v 6 Febr
geſucht Nähe der Kliniken Offerten mit

d ExpPreisangabe unter W 139 i
d Bl erbeten

J Kaufmann z Buchführ wird geſucht
Offerten unter A 360 Exp d Bl erb

J Schneidergeſelle f d Beſchäft a W
Koſt u Logis im Hauſe Dachritzgaſſe 13 I

Mäntelnäherin auch Lernende geſucht
Spitze 20 3 Tr

Aufwartung geſucht Königſtr 29 II
Junges Mädchen auf Maſchine geübt

geſucht Magdeburgerſtr 51 2 Tr
C SJunges Mädchen

als Aufwartung für den ganzen Tag
geſ Cigarren Eckladen Bernburgerſtr 16

nenFür mein Kolonial Kurz u
Eiſenwagrengeſchäft ſuche Oſtern
einen jungen Mann als

S Lebrliugunter günſtigen Bedingungen

Cönnern Alb Liebrecht
I ehr lingaus achtbarer Familie kann ſofort oder zu

Oſtern in meinem Geſchäfte placirt werden
Wilh Schaaf Maler Harz 17

Sanjanga Heilmethode
von zuverläſſigem Erfolge bei allen

Lungen
Man bezieht dieſes berühmte Heil

verfahren jederzeit gänzlich koſtenfrei durch
den Sekretär der

ne

Seite 3
dem der Kranke 7 Jahre hindurch erfolglos gegen das
Leiden angekämpft hatte wurde derſelbe auf die erſtaunliche
Wirkung der Sanjana Heilmethode bei vielen ähnlichen
Kraukheitsfällen aufmerkſam gemacht und entſchloß ſich mit
dieſem Heilverfahren einen letzten Verſuch zu machen
gleich es r faſt unmöglich erſchien daß dem Pa
tieuten noch geholfen werden konnte ſo wurde derſelbe den
noch durch die verläßliche Wirkung der Sanjana Heilmethode

n vollſtändig

anderer Leidenden veröffentlichen wir den nuach
ſtehenden Bericht des Herrn Fiſcher

An den Privatſekretär der Sanjana Company zu Egham England
Zur großen Freude für Sie und noch größern Freude für mich kann
ich dem geehrten Direktorium der Sanjang Company meinen innigſten
Dank abſtatten für die große 9

Jch habe von der letzten Sendung Jhrer Specifiea
ſchnellere Beſſerung erhalten wie von den erſten zwei Sendungen
ader es verhielt ſich eben ſo meine Krankheit hat ihren Sitz ſchon

Körper
gewwurzelten Uebels bedarf es eben längerer Zeit
Kur aufgenommen habe ſind jetzt 3 Monate vorüber und kam ich
mit gutem Gewiſſen und nach reiner Wahrheit beſtätigen daß ich
wieder ſo weit hergeſtellt bin um meinem Berufe vorſtehen zu

Jch habe ein ſo ſtarkes Krampffieber gehabt daß meine
Kräfte hierdurch ſchnell weggeraubt wurden
venden Mittel der Sanjana Company bin ich Gott ſei Dank wieder
hergeſtellt worden und empfehle ich in Dankbarkeit jedem Kranken
dieſe Mittel Nochmals meinen innigſten Dank für alles Gute was
Sie an mir gethan haben

Ob

wiederhergeſtellt Jm

ühe und Arbeit die Sie mir ge

und zur Vertreibung eines ſo ein
Seitdem ich die

Durch die Kraft ge

Achtungsvoll
Joh Friedr Fiſcher

beweiſt ſich
heil

und Rückenmarks

Sanjana Company Herr

e Wo a eeeerrreeeerreeeeLehrwiis
wird unter ſehr günſtigen Bedingungen in
meiner Weiß Brod und Knuchen
bäckerei aufgenommen
N Hahndorf Am Weinberg b Halle
Für mrine Schäftefabri ſuche zr

4 Oſterneinen Sohn achtbarer Eltern als

Lehbrliebrlingg
F Noah Lederhandlg u Schäftefabrik

Tiſchlerlehrling nimmt an
Wilh Buſſe Karlſtraße 1

Jn meiner Bäckerei wird ein Lehr
ling angenommen

W Harniſch Forſterſtr 33
Lehbrlittg geſneht

Ein junger Mann der die Gärtnerel
erlernen will findet z 1 April Stellung

R Zeiſing Giebichenſtein Reilſtr 29

e

Die General Agentur einer
Feuer u Lebensverſichernngé
Geſellſchaft ſucht unter günſtigen
Bedingungen

einen Lehrling
mit guter Schulbildung Gefl Offert
unt M 501 bef J Barck K Co

anJ 2 4e a eaereeeeeeee
J anſt Mädch v L ſucht ſof Stelle

Alles Näh Taubenſtr 4 H II Kruppe
Ein 13jähr Schulmädchen ſucht Lauf

ſtelle Zapfenſtr 17a 1 Tr
Geſunde Amme ſucht Stelle Zu erfr

b Fr Weidenhammer Zinksgartenſtr 4b
J Frau ſucht Wäſchen od Aufwart f

Trödel 7 90 rv Pganzen Tag

h e e aRest 4 Eisenhammner
Streiberſtraße 16

Montag den 1 Februar
Erſter

großer Narrennbend
mit augen Unterhzaltung

Für gute Speiſen und Getränke iſt beſtens
geſorgt

ff Bauerſches Bier à Glas 10 Pf
Kari Pifzcchke

Masken ſind billig zu verleihen
Giebichenſtein Auauſtſtraße 53

Priauettes Etr 68 Pfg
Torfſteine 100 St 1,0
Kalf Saud Grude

Coaks Steinkohlen und Holz liefert
frei ins Haus
Ang Scherneek Reilſtr 27
VBuktwolle

iſt billig zu verkaufen
Buchdruckerei W Kutsohbach

Zinksgartenſtraße 4 n
X e vrerehep c d J R Be 7

t

a

e

J Mädch bittet Edeldenkende um ein
Darl v 100 Mk geg Sicherh u NRück
n Uebereink Off u D M hauptpoft
J J r 9 f u J e m J 2 Je T J v z de 4o I J
Contobuch von Lehrling verloren der

ehrliche Finder wird gebeten
Eichendorffſtraßße 3 abzugeben

Rothbr u weißgeſtr Concerttuch verl
Geg Bel abzug Mötzlicherweg 8 2 Tr r

m 2 n J Jr W S S 7 aW rn are Rv d 2 4 a
Medaille I Pr Kegelf Leipz Juni 1887

dasſelbe

gef Abzuholen Kl Ulrichſtr 35 III
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Sonntag
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Druck Aufträge werden auch in der Haupt Expedition des General Anzeiger
Grosse Ulrichstrasse 36 angenommen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

J EigeneStereotypie

S Halle a Zinksgartenstr 4 aFernsprecher 312

empfiehlt sich zur eleganten Ausführung von Drucksachen

9

Adresskarten Empfehlungs Anzeigen Kontokorrents Kouverts Prospekte
Anweisungen Atteste Etiketten Landwirth Formulare Preis verzeichnisse

Aufnahmescheine Fakturen Frachtbriefe Lehrbriefe Quittungen
Avisbriefe und Karten Fabrik Lieferscheine Rechensohaftsberichte

Bestellbücher und Hausordnungen Lohnlisten und Zettel Rechnungen Rezepte

Billets Festlieder Liquidationen SackzettelBriefpapier mit Firmendruex Geschäftsbücher Menus Schuldscheine
Broschüren Formulare Mitgliedskarten SpeisekartenBeschreibungen Gratulationsbriefe Mehlzettel Statuten Stimmettel

Danksagungen Hochzeits Lieder Notas Notizzettel Subskriptionslisten
Einladungskarten ete Kataloge Kassenzettel Packetadressen Tabellen Tafellieder

3 Empfangscheine Kontrakte Postkarten Programms Tanzordnungen

31 Jannar

jeder Art als
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrererreee 2

zu Massendrucek

Trauerbriefe

Verlobungs und
Vermählungs Anzeigen

Versandbriefe
Visitenkarten

Wahlzettel
Waaren Verzeichnisse

Wechsel
Weinkarten

Zeitschriften Zeugnisse
Zirkulare i

Zustellungs Urkunden

opnimn
Kommode Sopha

Sophatiſch
Sbviegel und 4 Rohr

ſtühle
Alles zuſammen

40 Thlr

Wohnzimmer
Kleiderſekretär

Vertikow Wäſche
ſpind Sopha mit

Ripsbezug 6 Rohr
ſtühle Kammerdiener

und Spiegel

Complette Zimmer
in allen Holzarten

P unter Garantie
für Gediegenheit der Arbeit

in reichhaltiger Auswahl

T
rerW

G e wirehe v
S

t 7

w

14 Brüderſtr
Durch eigene Werkſtätten für Tiſchlerei und Polſterwaaren

billigſte und beſte Hezugsquelle der Möbel Branche für Sachſen

Alles 60 Thlr

c villigst

Th PollaK Brüderſtr 14

e 2Wichtig
für Wiederverkäufer

bei Beſchaffung
von

Ausſtattungen und
Einrichtungen

e vonS Hotels und Reſtaurants
e in jeder Art

Kommoden v 5 Thlr
Gallerieſpinde ä Thlr
Spiegelſpinde 71 Thlr
Bücherſpinde 15 Thlr
Speiſetiſche 21 Thlr
Sophatiſche 31 Thlr

Kleiderſekretäre 7 Thlr
Vertikows m Aufſatz 16 Thlr
Schreibtiſche von 11 Thlr
Schreibſekretäre 26 Thlr
Ausziehtiſche von 7 Thlr
Couliſſentiſche von 16 Thlr

Hochfeine
Schlaf Wohn Speiſe
Herren und Damen

eWaſchtiſche 31 Thlr Nähtiſche von 4 Thlr 3Bettſtellen von 3 Thlr Matratzen von 3 Thlr imm er
Bettſtellen mit Stahlfeder Matratzen 8 Thlr S ſowie
Sophas v 9 Thlr Divans v 14 Thlr Cauſeuſen v 20 Thlr Salons

Plüſch Garnituren à la Antoinette von 40 Thlr bis zu denhochfeinſten ſtylvollen Genres v 300 1500 M

Gothaer Lebensversicherungsbank
Haupt Agentur Halle Saale Wilh Rasech Schwetschkestrasse 1

Krieger Begräbnißverein
Am Montag den 1 Februar cr

Mein Geſchäft befindet

O O F Simon
SpeciglitäntFabrikation in Pomaden Waſchblau s in Beuteln Haaröle Lederfette

Putzpomaden Wichſe deutſche u ſchw Zündhölzer
W Verkauf nur an Wiederverkäufer

ſich r Geiststrasse 24 dentliProdnktenhandlung en gros außerordentliche
General Verſammlung

TagesOrdnung Außer Geſchäftlichem
Ergänzungswahl des Vorſtandes

Der Vorſtand
J A Prautmann
Vereinshauptmann

9

Billige bshmiſche

Bettfedern
10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfd

S e
D Vertreter geſucht

B Sachsel

De Kegelbahnnoch einige Abende frei
Friedrichſtr 44 Kleeberg

ch

g8 h

beſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10
C10 Pfd hochweiße ſehr gut füllend 15

20 25 10 Pfd Halbdaunen ſehr
füllend dopp gereinigt 12 13 15
Daunen 3 31 4 5 6 je Kilo

Unmntauſch geſtattet Preiſe franko jeden
S Ortes p Nachnahme bei Referenzen frei

g apua

un
I

Weipriged rasse

FALE
DeBettfedernhandlung

Preſtie 238 Bödhmen
n

Nacht Gr Steinſtr 6 MGr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 und 3 Mark

Brauerei zum Pappenheimer
Tobias Gläser Gräfenthal

Station Probſtzella der Bayr Staatsbahn Probſtzella München
empfiehlt garantirt reines Export Bier in Gebinden und Flaſchen
drigderlag J Mauhlhölzl Martinsgaſſe 26 ueben Wotel du Nordh

usſchank Starke s Garten vorm Pressler s Berg

Die P Kneifel sche

aar Timlcturwelche ſich durch ihre außerordentliche Wirkung zur Erhaltung und Vermehrung
des Haares einen Weltruf erworben welche wo noch die geringſte Keimfähigkeit vor
handen das Haar ſelbſt bis zur frühen Jugendfülle vermehrt und als vorzügliches
Cosmeticum unübertroffen daſteht möge man den trotz aller Reklame meiſt ſchwindel
haften Mitteln gegenüber vertrauensvoll anwenden man wird durch kein
Mittel je einen Erfolg finden wo dieſe Tinktur wirkungslos bliebe
u dgl ſind bei Eintritt obiger Fälle gänzlich nutzlos auch hüte man ſich vor
Erfolg garantirenden Anpreiſungen denn ohne Keimfähigkeit kann kein Haar mehr

wachſen Die Tinktur iſt amtlich geprüft

Wie

Burghardt Becher

jompl Waschgarnituren
3 Mk 50 Pfg

Küchen Einrichtungen
zu Engros Preiſen

Vorſchriftsmäßige

Datum Stempel
z Entwerthen d Jnval u Alters Verſich
Marken ferner alle Arten Siegel und
Farbeſtempel Stahlſtempel Thür
ſchilder Schablonen Vereinszeichen emaill
Fahnennägel 2c ſowie alle vorkommm
Gravirungen fertigt in bekannt ſau
berſter Ausführung

Os c Breitter Gravir Anſtalt
Gr Ulrichſtr 55

KnabenAnzüge werden ſauber u gut
ſitzend gefert Mangsfelderſtr 4 II I

Pomaden

Jn Halle nur echt bei Alb Schlüter
Waltsgott Gr Ulrichſtr 29 und F A Patz

2 M

von der

Kaiser Sääle
Sonntag den 31 Jannar

Frühschopp
Anfang 11 bis I UhrWer Abend Concert i Anfang 5 Ah

von der berühmten Damenkapelle J Taubert

Kaufmännische Blätter
Vach und Zeitschrift für Kaufleute

Halbjährlich 26 Nummern à 18 Quartseiten
gegen Vorauszahlung Zu beziehen zu vorstehendem Preise durch

alle Buchhandlungen und Post Anstalten unter Kreuzband für M 40

en Concert
Die Direction

Preis vierteljährlich

Verlagsbuchhandlung G A Gloeckner Leipzig
Die im XI Jahrgange stehende Fachsehrift eignet sich für selb

ständige wie auch für junge Kaufleute jeder Stellung
Abonnenten können jederzeit eintreten u erhalten die rüokstündigen
Nummern des betr Quartals soweit noch vorhanden nachgellefert

Probenummern sowie Verlags Katalog der unterzeichneten Firma
stehen unberechnet und postfrei zur Verfügung

G A Gloeckner Kaufmännischer Verlag
Leipaig Nürnbergerstr 58

Entree à Perſon 25 Pfg
Zu recht zahlreichem Beſuch ladet freundlichſt ein

Hrunnen Hirection in Hilin Höſimen

KRuhblank s Lokal Böſſherg
Sonntag den 31 Januar

Großes Geſangs Conurert u Vorſtellun
der ſo beliebten Künſtler Spezialitäten Truppe Germania

unter Mitwirkung eines beliebten u gediegenen hege Geſangs u Tanz Komiker
Anfang Nachmittags 4 Uhr Abends 7 z Uhr

H Müller Concertunternehmer

Vor Fälſchung wird gewarnt
Verkauf blos in grün verſiegelten und blau etiquettirten Schachteln

Biliner Verdauungs Zeltchen

aſtilles de
Vorzügliches Mittel bei Sodbrennen Magenkatarrhen

Verdauungéſtörungen überhaupt
Depots in allen Mineralwaſſer Handlungen in den Apotheken

Bilin
und Droguen Handlungen

à Fl 2 Mt

Kreisthierarzt Simon s

Kolik Eſſenz
von Dr Heusinger v Waldegg

Lager bei
Ernſt Jentzſch Halle a Leipzigerſtr 31

Es hat Gott gefallen heute Nachmitte
48 Uhr unſeren lieben Bruder u Onks
den Kantor und Lehrer em

Albert Roeser
zu ſich zu nehmen in ſein Reich

Halle den 29 Januar 1892
Masken verleiht Berggaſſe 2 II Die trauernden Hinterbliebenen

arbeitet

flochten

durch reiche

unſern herzlichen Dank

Gerbſtädter Zwiebäcke giebt es immer noch
Brüderſtraße 16 im Milchgeſchäft

Knaben Hoſen werden gut u billig ge
Harz 7 part

Geübte Schneiderin empfiehlt ſich in
elegant u einf Damen Toiletten Gar f
g Sitz b ſol Preiſen Fleiſchergaſſe 2 I

Hochelegante Coſtüme verleiht billig
Bolze Sophienſtraße 1a H 1 Tr

Rohrſtühle werden gut und billig ge
Hirtengaſſe 10 H p

Familien Nachrichten

Dankſagung
Allen Denen welche unſern lieben Sohn

Bruder und Bräutigam Otto Frlicke
Blumenſpenden und Be

gleitung zur letzten Ruheſtätte beehrten
ſowie Hrn Paſtor Nietſchmann für die
troſtreichen Worte am Sarge des ſo plötz
lich Dahingeſchiedenen ſagen wir hiermit

Halle a den 30 Januar 1891
Die tieftrauernde Familie u Braut

e

Auction
Montag den 1 Febr Nachm 2 U

im Gaſthof zur Sonne Giebichen
ſtein verſteigere freiwillig

1 Partie woll Hemden u Unte
hoſen mehr Kleiderſtänder 1 J
ſtrnment u 100 Flaſchen Wei
Goldberger u and Sachen mehr
Sauer Vollziehungsbeamter

Aucéetion
Dienstag den 2 Februar 11 Uhr ver

ſteigere ich Nikolaiſtr 9 im Reſtaurant
z Eiskeller wegen Aufgabe des Geſchäfts

einen großen Poſten Geſchäftsbücher
als Halbfoliobücher Schmalfolio Quart
conto Octavconto Contobücher mit doppelte
und einfacher Colonne Langfolio im
Regiſter Caſſabücher einfache u doppelle
Colonne Hauptbücher doppelte u einfach
Colonne eine Partie ſehr gute Möbel
Sekretär Vertikow Sopha Tiſche Spieg
Bettſtellen mit u ohne Matratzen u v

Max Söffner Auctionator
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